
Das AGRIDEA-Selbstchecktool 
«Pflanzenschutzmittel und Gewässerschutz»
The AGRIDEA self-check tool
«Plant protection products and water protection»

Project aim:
Current studies in Switzerland show that watercourses in agricultural
catchment areas are often significantly polluted with plant protection
products (PPPs). A new free online self-check tool now enables Swiss
farms to check quickly and easily how professionally they use PPPs with
regard to water protection.

The online self-check tool
«Plant Protection Products and Water Protection»
Mirco Plath (mirco.plath@agridea.ch), AGRIDEA

The major benefit:
The information can be accessed via tablet and smartphone at any time
and from any location, be it while working on the farm or during an after-
work beer. The tool is available in German, French and Italian.

Nine different modules show
the sustainable use of PPPs with
regard to water protection on
the farm as well as in the field.

A traffic light system indicates where...
…good professional practice is being 

followed
…the practice is acceptable, but with 

potential for improvement, or

For all answers given, information on potential
risk sources as well as suggestions for solutions
are given.

…a high-risk, poor professional practice  
is being followed.
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Module
Risikoquellen auf dem Hof

Risikoquellen auf dem Feld

Abschwemmung und Erosion Abdrift

AussenreinigungInnenreinigung

Lagerung Mischen und Befüllen

Anwendung im Feld

Waschplatz und Restmengen

Transport zum Feld

LEKTION

Videos

Waschplatz Videos

After the self-check, the participant
receives access to information
material (checklists, videos, leaflets,
etc.) on the individual modules.

Dokumente Nützliche Links Gesetzliche Grundlagen

Waschplatz

Lagerung von Reinigungswasser

Verwenden Sie ein Reinigungsmittel?

Ihre Antwort

Ja, grundsätzlich

Nur wenn es nötig ist

Nein

Risikobewertung:

Ihre Vorgehensweise entspricht der Guten Praxis

Risikobewertung:

Risikobewertung:

Was passiert mit der (verdünnten) Restmenge?

Ihre Antwort

Ich spritze es in der zuletzt behandelten Parzelle nach jeder Spülung aus.

Ich spritze die Restmenge auf einer dafür vorgesehenen unbehandelten Fläche aus.

Ich lasse die Restmenge an einer Ecker der Parzelle ab.

Ich leite die Restmenge ausserhalb des Feldes ab bzw. in den Strassenschacht am Feldrand ein.

Ich fange das Waschwasser auf und verwende es für die Folgeanwendung desselben Produkts in derselben Parzelle bzw. in einem 
anderen Feld mit gleicher Kultur wieder.

Die Restmenge wird auf den Hof zurückgeführt.

Reinigen Sie die Filter?

Ihre Antwort

Ja

Nein

Hinweis:

Hinweis:

Überschüssige Spritzbrühe ist, wenn immer möglich, mit einer erhöhten Fahrgeschwindigkeit auf die vorher behandelte Kultur 
auszubringen. Ein punktuelles Ablassen auf dem Feld ist nicht zulässig, da dies zu einer Überdosierung an der entsprechenden Stelle 
führt und das versickern lassen von PSM-Brühe verboten ist. Ist ein gleichmässiges Verteilen auf dem Feld nicht möglich, ist die
Restmenge wie auch das Reinigungswasser auf dem Betrieb direkt einer Spezialbehandlung oder zur Zwischenlagerung einem 
Sammelbehälter (Hofdüngeranlage, Rückhaltetank). zuzuführen. Es darf weder in die Kanalisation oder ein Oberflächengewässer 
gelangen noch versickert werden.

Im Saug- und Druckfilter können sich Reste von PSM oder Kalkausfällungen aus dem eingesetzten Wasser absetzen und im Frühjahr 
zu bösen Überraschungen führen (Achtung v.a. bei Herbiziden). Nehmen Sie daher die Filter heraus und reinigen Sie diese mit einer 
Bürste oder Spezialreinigern. Achten Sie darauf, dass das Waschwasser in eine Güllegrube oder einem Behandlungssystem zugeführt 
wird. Stellen Sie Risse bei den Filtereinsätzen fest, müssen diese erneuert werden. Achten Sie darauf, dass die Filtergehäuse dicht 
schliessen.

An advisory tool from:

Umgang mit zwischengelagertem 
Reinigungswasser

Visit the tool:

sct.gutelandwirtschaftlichepraxis.ch
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